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Freizeitmonitor 2009 
Was die Österreicher mindestens mehrmals pro Monat in ihrer Freizeit machen 
 

• Die Auswirkungen der Finanzkrise auf das Freizeitverhalten scheinen über-
wunden 

• Das Telefonierverhalten wird immer mobiler 
• Die Nutzung neuer Technologien in der Freizeit nimmt nach einer „Konsolidie-

rungsphase“ wieder zu 
• Politisches Engagement erreicht einen dramatischen Tiefpunkt  

 
 
1. Vorsichtiger Optimismus beim Freizeitverhalten:  
Nach der Einschränkung der Freizeitaktivitäten, die Geld kosten, im vorigen Jahr können 
diese Bereiche dieses Jahr wieder zulegen, bleiben allerdings noch hinter den Jahren 
2005/06 und 2007 zurück: 
 

• Unternehmungen mit Freunden (+ 3 % im Vergleich zu 2008) 
• Feste/Partys feiern (+ 14 %) 
• Lokalbesuche (+ 2 %) 
• Einkaufsbummel (+ 8 %) 
• Einladungen allgemein (+ 18 %) 
• Restaurantbesuche, Essen gehen (+ 18 %) 

 
2. Der passive Medienkonsum dominiert weiter: 
„Fernsehen“, „Radio hören“ und „Zeitung, Zeitschriften oder Illustrierte lesen“ bleiben 
die beliebtesten Freizeitaktivitäten der ÖsterreicherInnen 
 

• 97 % der ÖsterreicherInnen sehen regelmäßig, was in dieser groben Übersicht für al-
le Freizeitaktivitäten mindestens mehrmals im Monat bedeutet, fern. Fast 80 % der 
ÖsterreicherInnen geben sogar an, täglich fernzusehen.  

• 93 % hören regelmäßig Radio, täglich immer noch 69%  
• 88 % lesen regelmäßig Zeitungen, Zeitschriften oder Illustrierte. Immerhin 50 % der 

ÖsterreicherInnen lesen täglich Zeitungen, Zeitschriften oder Illustrierte. 
 
Alle drei Aktivitäten haben zwar von 2008 auf 2009 in der „Freizeitgunst“ der ÖsterreicherIn-
nen zulegen können, im längerfristigen Jahresvergleich sind jedoch keine wesentlichen Ver-
änderungen in der Häufigkeit der Ausübung dieser Freizeitaktivitäten festzustellen.  
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3. Familie und Freunde bleiben wichtig: 
„Sich mit der Familie beschäftigen“ und „über wichtige Dinge reden“ gehören nach wie 
vor zu den wichtigsten Freizeitaktivitäten der ÖsterreicherInnen. 
 
Weiters gehen die ÖsterreicherInnen besonders häufig regenerativen Freizeitaktivitäten 
nach: 
 

• 80 % der ÖsterreicherInnen gehen regelmäßig ihren Gedanken nach. 
• 79 % pflegen sich mindestens mehrmals im Monat in Ruhe. 
• 73 % schlafen sich regelmäßig aus. 
• 68 % faulenzen zum Ausgleich auch gern mal öfter  (+ 10 % im Vergleich zu 2008) 

 
4. Das Telefonierverhalten ändert sich weiter 
 
Während seit 2005 immer mehr Menschen häufig unterwegs mit dem Mobiltelefon / Handy 
telefonieren (von 76 % 2005 auf 82 % 2009; + 8 %), telefonieren immer weniger Menschen 
von zu Hause aus (von 75 % 2005 auf 67 % 2009; - 11 %).  
Bereits fast 60 % der ÖsterreicherInnen telefonieren täglich unterwegs mit dem Mobiltelefon. 
Im Gegensatz dazu telefonieren 37 % täglich von zu Hause aus. 
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5. Die Nutzung neuer Technologien in der Freizeit hat nach Anzeichen eines ersten 
Abflachens der Zunahmekurve wieder stärker an Bedeutung gewonnen: 
 

• 60 % der ÖsterreicherInnen beschäftigen sich mindestens mehrmals pro Monat mit 
dem eigenen PC (+ 3 % im Vergleich zu 2008). 

• 54 % schreiben häufig E-Mails (+ 10 %).  
Im Vergleich dazu hat das Schreiben von Briefen deutlich an Wichtigkeit verlo-
ren. Während 2008 10 % der ÖsterreicherInnen regelmäßig Briefe geschrieben ha-
ben, waren es 2009 nur mehr 6 % (- 40 % im Vergleich zu 2008). 

• 52 % nutzen öfter das Internet bzw. Online-Dienste (+ 6 %). 
• 27 % der ÖsterreicherInnen verwenden mindestens mehrmals pro Monat Homeban-

king (+ 12 %). 
• 16 % nutzen E-Commerce (z.B. Online-Shopping) (+ 14 %). 

 
6. Das Engagement für Initiativen, Vereine und Kirche nimmt stark ab: 
 

• Nur 2 % der ÖsterreicherInnen engagieren sich regelmäßig in Bürgerinitiativen (- 50 
% im Vergleich zu 2008). 

• 8 % sind mindestens mehrmals im Monat in der Kirche, in Vereinen, der Gewerk-
schaft oder einer Partei ehrenamtlich tätig (- 33 %). 

• Nur 15 % der ÖsterreicherInnen besuchen regelmäßig den Gottesdienst bzw. die Kir-
che. Seit 1996 ist der regelmäßige Besuch von Gottesdiensten bzw. der Kirche 
um 35 % zurückgegangen: 1996 besuchten noch 23 % der ÖsterreicherInnen re-
gelmäßig die Kirche. 
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TECHNISCHE DATEN FREIZEITMONITOR 2009 

Aufgabenstellung 
Die dieser Studie zugrunde liegenden Daten beruhen auf Erhebungen von SPECTRA Marktforschung 
– Linz. Auf Basis des Befragungsmodells des Instituts für Freizeit- und Tourismusforschung (IFT) wird 
jährlich das Freizeitverhalten der österreichischen Bevölkerung erhoben (Freizeitmonitor).  

Methodik / Stichprobe 
Die Erhebungen fanden im Rahmen des SPECTRA-Bus statt und richtete sich an eine Stichprobe von 
n=1.001 Personen repräsentativ für die österreichische Gesamtbevölkerung ab 15 Jahren. Bei der 
Stichprobe handelte es sich um ein Quota-Sample. Die Durchführung der Interviews erfolgte face-to-
face durch 196 geschulte und kontrollierte Interviewer. 

Timing 
Die Feldarbeit fand in der Zeit vom 10. bis 23. September 2009 statt.  

Grundgesamtheit der Erhebung 
Österreich: 6,49 Mio. Personen ab 15 Jahren. 
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